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Temporäre Lern- und Tagesgruppe an der Blumen-
Grundschule 

Tagesgruppe mit Beschulung in Friedrichshain 
 

Kurzkonzept und Ziel  Beschulungsort 

Ziel ist die begleitete Reintegration in die Herkunftsschule. 
Eckpunkte: 

 individuelle Förderung und Begleitung im Unterricht, gemeinsam 
gestaltete Übergänge und intensive Förderung sozial-
emotionaler Kompetenzen in einer festen Kleingruppe 

 Anbindung an den Alltag einer Regelschule, Projektarbeit, 
Ausflüge im Sozialraum, Klassen-/Gruppenfahrten und vielfältige 
Selbst- und Mitbestimmungsmöglichkeiten ermöglichen 
Entwicklungsprozesse 

 individuelle Einzelförderung und Stärkung der Sozialkompetenz 
durch Gruppentraining und -angebote 

 intensive Elternarbeit in Form von individuellen 
Elterngesprächen, thematischen Elternnachmittagen und 
gemeinsamen Eltern-Kind Aktivitäten 

 Blumen-Grundschule  
Andreasstraße 52  
10243 Berlin 
 
Ansprechpartner 

Bereichsleitung Elisabethstift oder 
Schulleitung Blumen-Grundschule 

Telefon 
Blumen-Grundschule  
Sek.: 030/3198702911 
Bereichsleitung: 030/688353625 
Tagesgruppe: 0159/01636045 
E-Mail 

  

tagesgruppefriedrichshain@ 
elisabethstift-berlin.de 

Zielgruppe  Homepage 

Kinder der Schuleingangsphase / 1. und 2. Klasse  www.36-grundschule.de/ 
  www.elisabethstift-berlin.de 
Voraussetzungen für die Aufnahme  Kooperationspartner 

- Antrag auf sonderpädagogischen Förderbedarf 
- Notwendigkeit besonderer schulischer und emotional-sozialer 
Förderung 
- emotionale - sozialer Entwicklungsrückstand erschwert/verhindert 
erfolgreiche Gruppenteilnahme 
 

 Träger: 
Elisabethstift Berlin 
Kooperationsschule: 
Blumen-Grundschule 
Schulaufsicht: 
Friedrichshain-Kreuzberg 
Fachdienst: 
SIBUZ 
Bedarfsklärung: 
RSD + Aufnahmeausschuss 

 

Durchschnittliche Verweildauer  

1 - 2 Jahre  
  
Gruppengröße  

7 Plätze  
  
Rechtsgrundlage  

Teilstationäre Hilfe zur Erziehung nach § 32 SGB VIII  



 
Kooperation Schule-Jugendhilfe Friedrichshain-Kreuzberg 

 

 
 

 
 

 
 

 

  

Familienaktivierende Tagesgruppe Urban 44 
Tagesgruppe mit Beschulung in Kreuzberg 

 

Kurzkonzept und Ziel  Beschulungsort 
Die Tagesgruppe Urban 44 ist eine sonderpädagogische Kleinklasse, die 
Grundschulkinder und ihre Familien bei besonderen Schulschwierigkeiten und in 
ihrem Alltag unterstützt und berät. 
 
Ziel der Tagesgruppe ist es, die Kinder (wieder) vollumfänglich zum Schulbesuch 
zu befähigen und den Verbleib in der Familie zu sichern. 
Wir bieten ein verlässliches, tagesstrukturiertes Betreuungsangebot (möglich von 
8:30 bis 16:30 Uhr), auch in den Schulferien. 
 
Als familienaktivierende Tagesgruppe beziehen wir die Familie und das soziale 
Netzwerk aktiv in unser Projekt mit ein. Regelmäßig finden Elterngespräche sowie 
das Multifamiliensetting FiSch (Familien in Schule) statt. 
 
Gemeinsam mit den Herkunftsschulen entwickeln wir von Anfang an individuelle 
Pläne zur schulischen Reintegration. Zunächst wird das Kind für ein paar Stunden 
von unserem Personal in der Herkunftsschule begleitet. Der Schulbesuch wird 
schrittweise auf mehr Stunden oder mehrere Tage ausgeweitet, bis das Kind nach 
Abschluss unseres Projekts die Herkunftsschule wieder regulär besuchen kann. 

  Tagesgruppe Urban 44 
Urbanstraße 44 
10967 Berlin 
 
Ansprechpartner 

Adriana Sancho Romero 

Telefon 
03081300025 
E-Mail                                                          
tg-urban@jugendwohnen-berlin.de 
 
Homepage 
www.jugendwohnen-berlin.de 

  

Zielgruppe   

Kinder der 2. - 6. Klassenstufe (zurzeit vorwiegend aus den Klassenstufen 
2-4) 

  

   
Voraussetzungen für die Aufnahme  Kooperationspartner  

Förderbedarf emotionale-soziale Entwicklung, Fachdienstliche 
Stellungnahme SIBUZ und Antrag auf Hilfen zur Erziehung der Eltern. 
Mitwirkung der Eltern, Kindern und Schule. 
 

 Träger:  
Jugendwohnen im Kiez 
Kooperationsschule:  
Fanny-Hensel-Grundschule 
Schulaufsicht:  
Friedrichshain-Kreuzberg 
Fachdienst:  
SIBUZ 
Bedarfsklärung: 
RSD 

 

Durchschnittliche Verweildauer  

1 - 2 Jahre  
  

Gruppengröße  

6 Plätze  
  
Rechtsgrundlage  

Teilstationäre Hilfe zur Erziehung nach § 32 SGB VIII  
 



 
Kooperation Schule-Jugendhilfe Friedrichshain-Kreuzberg 

 

 
 

 
 

 
 

 

Grundschulprojekt Bethanien 
Tagesgruppe mit Beschulung in Kreuzberg 

 

Kurzkonzept und Ziel  Beschulungsort 
Ziel: Reintegration in die Regelschule 
Arbeitsweise:  

 Kernfächer werden in Kleingruppen von ca. 3 Kindern unterrichtet 
 täglich auch gemeinsamer Unterricht in der Gesamtgruppe in Form von 

Sport, Sozialem Lernen, Klassenrat um den Bezug zur Regelschule zu 
behalten 

 werkpädagogischer Schwerpunkt- die Kinder haben mehrmals 
wöchentlich die Möglichkeit Angebote in der Holz-, Töpfer- oder 
Nähwerkstatt sowie der Küche zu nutzen 

 Erlebnispädagogik für Kinder und Familien 
 zahlreiche Sportangebote wie Ballsport, Judo, Schwimmen 
 Kunsttherapeutische Angebote 
 zahlreiche Kooperationen mit außerschulischen Lernorten 
 intensive Zusammenarbeit mit dem Familiensystem in Form von 

regelmäßigen Auswertungs- und Entwicklungsgesprächen; Teilnahme 
am Elternkurs; familientherapeutische Einzelsitzungen bei Bedarf sowie 
Teilnahme an verschiedenen Unterrichtssituationen 

 tiergestützte Arbeit mit dem Projekthund 
 Ganztagsangebote im Nachmittagsbereich 

 Grundschulprojekt Bethanien 
Mariannenplatz 3 
10967 Berlin 
 
Ansprechpartner 

Constance Groba 

Telefon 
03061609947 
E-Mail 
gsp-bethanien@pfh-berlin.de 

  

Zielgruppe  Homepage 

Kinder der 2. – 6. Klassenstufe  www.pfh-berlin.de 
   
Voraussetzungen für die Aufnahme  Kooperationspartner  

 realistische Perspektive, dass Regelbeschulbarkeit erreichbar ist 
 eigene Motivation und Einsicht des Kindes, etwas verändern zu wollen 
 Kooperationsbereitschaft und aktive Beteiligung der Eltern 
 Zustimmung von Jugendamt; Schule, Schulpsychologie und enge 

Vernetzung aller beteiligten Fachkräfte 
 

 Träger:  
Pestalozzi-Fröbel-Haus 
Kooperationsschule:  
Otto-Wels-Grundschule 
Schulaufsicht:  
Friedrichshain-Kreuzberg 
Fachdienst:  
SIBUZ 
Bedarfsklärung: 
RSD 

 

Durchschnittliche Verweildauer  
1 - 2 Jahre  
  

Gruppengröße  
15 Plätze  
  
Rechtsgrundlage  
Teilstationäre Hilfe zur Erziehung nach § 32 SGB VIII  



 
Kooperation Schule-Jugendhilfe Friedrichshain-Kreuzberg 

 

 
 

 
 

 
 

 

  

Arbeiten und Lernen 
Tagesgruppe mit Beschulung in Kreuzberg 

 

Kurzkonzept und Ziel  Beschulungsort 
Durch die Kombination von Sozialpädagogik, theoretischen Lerninhalten, der 
Werkpädagogik und einer intensiven Arbeit mit den Eltern werden Kindern und 
Jugendliche, im Alter von 12-16 Jahren, individuell gefördert, um sie wieder in 
die Schule zu reintegrieren, zum Schulabschluss (BBR/BOA) zu führen oder auf 
das Berufsleben vorzubereiten. Das individuelle Lernen steht dabei für uns im 
Mittelpunkt. Wir unterrichten in Kleingruppen (3 bis 4 Schülerinnen und Schüler) 
und bei Bedarf im Einzelunterricht. Dabei orientieren sich die Lerninhalte an den 
Lernvoraussetzungen unserer Schülerinnen und Schüler. Der Unterricht in den 
Werkbereichen ist dabei fachbezogen und in den Unterrichtsfächern (Deutsch, 
Mathematik, Englisch) am Rahmenplan der Sekundarstufe I orientiert. Die 
Werkpädagogik ist im Sinne einer ganzheitlichen Bildung. Vor allem 
schuldistanzierte Schülerinnen und Schüler erhalten hierbei die Gelegenheit, 
praktische Talente in den Fachunterricht einzubringen und z.B. Angebote in den 
Bereichen Kreatives Arbeiten/Garten, Tischlerei, Fahrradwerkstatt /Schlosserei 
oder im Küchenbereich und unserer Imkerei wahrzunehmen. Die Eltern sind 
maßgebliche Bildungspartner und Lernbegleiter ihrer Kinder. Wir wollen die 
Eltern, als einer der wichtigsten Säulen unserer Arbeit in das Schulleben mit 
einbeziehen. 

 Arbeiten und Lernen 
Mariannenplatz 3 
10967 Berlin 
 
Ansprechpartner 

Edgar Beier 

Telefon 
03024537207 
E-Mail 
beier@pfh-berlin.de 

 

 

Zielgruppe  Homepage 
Jugendliche der 7. - 10. Klassenstufe  www.pfh-berlin.de 
   
Voraussetzungen für die Aufnahme  Kooperationspartner  
Der Weg zur Aufnahme erfolgt als Platzanfrage über das zuständige Jugendamt. 
Bevor die Aufnahme bei uns erfolgen kann, finden zweierlei Gespräche statt. 
Zum einen das Infogespräch zu unserer Einrichtung und Arbeit und ein 
Erstgespräch über die Schullaufbahn der Schüler*innen im Einzelgespräch. Ein 
weiterer Schritt ist die 4- 6-wöchige Probezeit. Nach Bestehen der Probezeit 
erfolgt die reguläre Aufnahme. 

 Träger:  
Pestalozzi-Fröbel-Haus 
Kooperationsschulen:  
Ferdinand-Freiligrath-Schule 
Ellen-Key-Schule 
Albrecht von Graefe Schule 
Hector-Peterson-Schule 
Schulaufsicht:  
Friedrichshain-Kreuzberg 
Fachdienst:  
SIBUZ 
Bedarfsklärung: 
RSD 
 

 

Durchschnittliche Verweildauer  
1 Jahr  
  
Gruppengröße  
Plätze 15  
  
Rechtsgrundlage  
Teilstationäre Hilfe zur Erziehung nach § 32 SGB VIII  
  

 


